
566 35amburg unb {eine %auten.

Qiegiiter ber ihm am %eriiigung itehenben 9)iögiichkeiten ber ®eitaltung ziehen, feiner ‘Bhantaiie

ohne afl3u groBe ißeichränkung nachgehen, in bietet Der @tabtgarten in her S))?ehr3ahl ber %älle

Qtufgaben, Die bei weitem mehr Ropf5erbrechen künitlerifrher (ßefchicklichkeit uni) anberfeits

mehr meiie Q3eichränkung verlangen. Sie in .5amburg meift fchmalen unb tiefen (ßarten=

grunbitiicke, 011? bie eine unneränberliche umgebung ber Stachbarhäuier‚ ihrer (Bärten uni) meiit

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

Srr3ucher‚ Buchen—Hecke. None Bäume.
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Blühende Sträucher when—Hecke. Hohe Baums, Thuyo Hecke.

2agevlun.

‘21bb. 1157 unb 1158. ®arten ‘)3eimann, 2einpiab 60.

(Bartenarchitekt 5acub Dchs.

viel an hohen EBaumbeitiinbe einen beitimmenben (Einfluß ausüben, Die 23eichränkung auf eine

geringe 30h[ *]3flan5en, Die bie eingeichlofiene Sage, Die geringe Qieionnung unb ruheriiillte

2uft vertragen können, fchafien hier oft Q30rbebingungen, Die amingen, fid) mit Dem 5ufrieben=

angeben, was eben unter ioIchen limitänben gerabe als bus 25eite 511 erreichen iii.

913id)tigfl fait als Der $intergarten bes ©tabthauies iit ber %orgarten. (Er iteht nicht allein

in Qie5iehung 5um .Sjanfe, an Dem er gehört, ionbern auch am ®traße uni) iomit gum ©täbte=

bilb. ©ie Q[usbilbung Der SBorgärten unterer ®artenitraßen gehört au ben mid3tigften ‘}3unkten

Des neugeitlichen ©täbtebaues, uni; es iit norausauiehen, hai; hie Q3aupflege, um in ihrer

QI5irkfamkeit für eine ichb'ne ©tabt nicht ©tückmerk 3511 machen, ihre %qumerkiambeit auch auf

Die 230rgärten ausbehnen mirb.


